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2. Kreisklasse Herren

SC Wietzenbruch II : TuS Lachendorf III 
Freitag, 10.02.2023, 19:30 Uhr

Spieltag 9 für den SC Wietzenbruch II: SC Wietzenbruch II 
und TuS Lachendorf III trennen sich unentschieden

Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Stratmann / Kreuter nach ca. 2 Stunden
den Matchball für den TuS Lachendorf III im Spiel der 2. Kreisklasse Herren verwertete. Enttäuschte
Gesichter gab es dagegen beim SC Wietzenbruch II. Das Heimteam konnte im 9. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Maßgeblich für die
Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 34:28) waren die Einzel im unteren Paarkreuz, die
allesamt an den SC Wietzenbruch II gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der SC
Wietzenbruch II nun ein Punkteverhältnis von 9:9 in der Tabelle auf, während der der TuS
Lachendorf III 9:11 Punkte hat.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zwar brachten
Wagner / Findeisen Idikowski / Blume phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich
Idikowski / Blume mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Gekämpft bis zum Schluss hatten Gergl / Blume im Match gegen
Stratmann / Kreuter, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Liehm / Libawski hatten im
Spiel gegen Moradpoor / Zimmermann am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen
Punkt für das Team bei. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Das folgende Einzel zwischen Wojtek Idikowski und Michael Kreuter, das vor der
Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde,
endete dagegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Ingold Blume gegen Erich Stratmann, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten
konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter,
als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Auf dem falschen Fuß erwischte Heike Gergl ihren
Gegner Stefan Findeisen beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Auf Messers
Schneide stand das Spiel zwischen Thomas Liehm und Werner Wagner, ehe sich der Gastspieler
mit 3:2 durchsetzte und Wagner seine Favoritenrolle somit untermauern konnte. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der
Reihe. Die richtige Herangehensweise hatte Bernd Libawski dagegen beim nachfolgenden Sieg in
drei Sätzen gegen Marc Zimmermann von Beginn an. Zwar brachte Hassan Moradpoor Ellen Blume
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Ellen Blume mit 3:1 durch und gewann somit
die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Beim Stand von 5:4 gingen
die Spitzenspieler des SC Wietzenbruch II und des TuS Lachendorf III in die Box. Chancenlos war
indessen danach Wojtek Idikowski gegen Erich Stratmann nicht, aber mehr als ein 8:11, 8:11, 11:8,
7:11 war nicht zu holen. Chancenlos war Ingold Blume gegen Michael Kreuter nicht, aber mehr als
ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Gekämpft bis zum Schluss hatte anschließend Heike Gergl
in der Partie gegen Werner Wagner. Jedoch musste sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Ausreichend spielerische Mittel
hatte Thomas Liehm letztlich parat, um Stefan Findeisen zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:
0. Beim Sieg von Bernd Libawski gegen Hassan Moradpoor konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Ellen Blume hatte ihren Gegner Marc Zimmermann beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff, so
dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Bevor
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die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Idikowski /
Blume bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Stratmann / Kreuter. Das
musste man neidlos anerkennen. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der SC Wietzenbruch II nun ein Punktekonto von 9:9 Punkten auf,
während der TuS Lachendorf III vor dem nächsten Spiel, das am 24.02.2023 gegen den TuS
Eschede III ansteht, 9:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC Wietzenbruch II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.02.2023 gegen den MTV Fichte Winsen IV.

 Statistik:
 SC Wietzenbruch II

Doppel: Idikowski / Blume 1:1, Gergl / Blume 0:1, Liehm / Libawski 1:0 
Einzel: W. Idikowski 0:2, I. Blume 0:2, H. Gergl 1:1, T. Liehm 1:1, B. Libawski 2:0, E. Blume 2:0 

 TuS Lachendorf III
Doppel: Stratmann / Kreuter 2:0, Wagner / Findeisen 0:1, Moradpoor / Zimmermann 0:1 
Einzel: E. Stratmann 2:0, M. Kreuter 2:0, W. Wagner 2:0, S. Findeisen 0:2, H. Moradpoor 0:2, M.
Zimmermann 0:2


